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LIEFERSITUATION PERIPHERVENÖSE 
VERWEILKANÜLEN UND 
SICHERHEITSINJEKTIONSKANÜLEN 

                  Oktober 2021 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,   

 

die anhaltende Beeinträchtigung und zeitweise Unterbrechung der weltweiten Warenströme durch die Corona-

Pandemie führen immer noch zu einer geringeren Verfügbarkeit von Medizinprodukten in Deutschland.  

  

Aufgrund dieser Situation haben wir bereits zu einem früheren Zeitpunkt anteilig von Seefracht auf Luftfracht 

umgestellt. Dennoch sind aus den Produktbereichen „Sicherheitsvenenverweilkanülen“ und „Injektionskanülen“ 

– insbesondere durch kurzfristige Absagen von bereits gebuchten Frachtkapazitäten - folgende Artikelgruppen 

akut betroffen:  

 

1. Vasofix® Safety – mit Zuspritzport 

2. Introcan Safety® 3 – ohne Zuspritzport, mit Septum zur Reduzierung von Blutaustritt 

3. Introcan Safety® - ohne Zuspritzport, mit oder ohne Fixierflügel 

4. Sterican® - Injektionskanülen mit und ohne Sicherheitsmechanismus  

 

 

In den nächsten Wochen müssen wir weiterhin mit Lieferunterbrechungen, Verzögerungen und Teillieferungen 

bei den oben genannten Produkten rechnen. Selbstverständlich prüfen wir zur Zeit alle Möglichkeiten, um die 

Versorgung Ihrer Einrichtungen sicherzustellen und Ihre Prozesse so wenig wie möglich zu beeinträchtigen.  

 

Mit Bezug auf periphervenöse Verweilkanülen bitten wir Sie, die Anwender*innen darauf hinzuweisen,  

die Indikation für die Anlage eines Verweilkatheters sorgfältig abzuwägen.   

 

Alternativ können auch Venenpunktionsbestecke (Venofix® Safety), gemäß Zweckbestimmung für die Anlage 

eines periphervenösen Zugangs eingesetzt werden, zum Beispiel bei Blutentnahmen, Kurzinfusionen, 

Kurztransfusionen und Medikamentengaben – auch mittels Infusionspumpen (max. 2 bar).   

 

Wir bedauern die unbefriedigende Situation und bedanken uns für Ihre Bereitschaft, wo immer es möglich ist, 

Alternativen für die Anlage von periphervenösen Zugängen zu nutzen.   
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Im Bereich der Injektionskanülen können wir Ihnen Alternativen gemäß Anlage anbieten.  

 

Bitte informieren Sie alle Anwender*innen bezüglich der zu erwartenden Engpässe und der 

anwendungsbezogenen Auswahl der Kanülen bzw. Katheter.    

 

Über die aktuelle Liefersituation werden wir Sie kontinuierlich informieren. Darüber hinaus stehen Ihnen  

unsere Fachberater*innen im Außendienst und unser Kundenservice für Fragen zur Verfügung.  

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

i.V.      i. V.   

 

 

 

 

Christian von dem Bussche    Renee Huber     

Leiter Vertriebsbereich Anästhesie & Intensiv  Abteilungsleiter LSCM, Logistik & Einkauf   

   

 

 

Anlage: Alternativliste Sterican® 
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